
Shunt. 

Anreise mit Bus und Bahn

Mit der S 2 (vormals S 21) bis Reinbek und dann mit  

dem Bus 237 bis zur Haltestelle St. Adolf-Stift.

Anreise mit dem PKW
•  Aus Richtung Hamburg:  

 über B 5 / Reinbeker Redder / Hamburger Straße
•  Aus Richtung Kreis Herzogtum Lauenburg:  

 A 24 / K 80, Glinder Weg / Hamburger Straße
•  Aus Richtung Schwarzenbek: über B 207 

Zum Parken nutzen Sie bitte die Parkplätze an der 

Loddenallee oder die kostenpflichtige Parkpalette. 

WegbeschreibungHaben wir Ihr Interesse geweckt?

Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift

Hamburger Straße 41, 21465 Reinbek 

Telefon:  040 / 72 80 - 54 44 

Fax 040 / 72 80 - 23 13

E-Mail:  shunt@krankenhaus-reinbek.de

www.krankenhaus-reinbek.de

Dann hier die Fakten: 

Ein Fortbildungs-Tag für Pflegepersonal 
aus Dialyse-Enrichtungen
• Donnerstag, 19. September 2024 oder

• Donnerstag, 26. September 2024  
jeweils von 7.30 - 15.30 Uhr

Dialyse-Pflegepersonal 

Donnerstag, 19. September 2024 oder
Donnerstag, 26. September 2024
von 7.30 bis 15.30 Uhr 

Interdisziplinäres Shunt-Zentrum 
Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift 
Hamburger Straße 41, 21465 Reinbek 

Treffpunkt ist im Shunt-Zentrum, 3. OG 

Da die Plätze pro Fortbildungs-Tag begrenzt 
sind, bitten wir maximal 2 Personen pro  
Einrichtung anzumelden. 
Bitte schicken Sie uns Ihre Anmeldung 
spätestens bis zum 15. August 2024 
per E-Mail an 
shunt@krankenhaus-reinbek.de unter 
Angabe Ihres Wunschtermins, Ihres Namens, 
Ihrer Funktion, Ihrer Praxis und Ihrer 
Kontaktdaten.

Kostenfrei

Weil es Spaß macht, informiert und  
zum Vernetzen beiträgt.

Wer? Ganz nah.
Erlebniswelt Dialysezugang
im Interdisziplinärem Shunt-Zentrum Reinbek

Wann?

Wo?

Wie?

Wieviel?

Warum?



    

Vor über 2 Jahren war unsere Kick-off-Veranstaltung für 
Sie und uns ein voller Erfolg und hat uns allen viel Freude 
gemacht.
Seitdem ist die Nachfrage nach dieser Art Fortbildungs-
veranstaltung groß. Wir freuen uns deshalb, Ihnen end-
lich weitere Termine anbieten zu können und Sie in unser 
Interdisziplinäres Shunt-Zentrum einzuladen. So werden 
wir auch perspektivisch in regelmäßigen Abständen
Ihnen die „Erlebniswelt Dialysezugang“ hier im Kranken-
haus Reinbek nahebringen können. 

Unsere Idee ist, dass Sie die Arbeit in unserem Zentrum 
hautnah erleben, indem Sie uns bei der Arbeit in der 
Sprechstunde, in der Radiologie, im OP und in der Dialyse 
über die Schulter schauen und uns allen Löcher in den 
Bauch fragen können. Kleine Vorträge und Fallpräsenta-
tionen sollen Ihnen zusätzlich viele interessante Hinter-
grundinformationen liefern. An unseren Übungsstationen 
zur Sonographie und ultraschallgesteuerten Shunt-Punk-
tion (POCUS) dürfen Sie unter fachkundiger Anleitung 
auch selbst Hand anlegen.

Wir freuen uns sehr, Sie in unserem Zentrum begrüßen zu 
können. 
Fürs Team vom Interdisziplinären Shunt-Zentrum Reinbek

Programm
Sie durchlaufen im Tagesverlauf 4 verschiedene Stationen und 

haben dadurch Einblick in unterschiedlichste Arbeitsbereiche:

Liebe Pflegekräfte!

1. Sprechstunde: Sonographie, Sprechstundenorga- 
   nisation, Vorträge über das Shunt- 
   Zentrum inklusive Shuntuntersuchung   
   (klinisch und sonographisch) sowie   
   über das Erkennen und Management   
   von Shuntkomplikationen.

2. Zentral-OP: Live-Abläufe im OP und Teilnahme an  
   Operationen, Vorträge über die  
   Peritonealdialyse-Katheteranlage,  
   Shuntanlage und Shunt-Revisionen  
   sowie über Demerskatheter-Anlage

3. Radiologie:  Laufendes Programm am Tisch sowie  
   Vortrag mit Fallvorstellungen aus  
   der Praxis

4. Dialyseabteilung:  Sonographisch gesteuerte Punktion   
   eines Dialyseshuntes sowie Übungs- 
   stationen mit Modellen für die Teil- 
   nehmenden 

Dr. med. Isabell Jester
Chefärztin

Zeitplan

7.30 Uhr:  Begrüßung im Shunt-Zentrum, 3. OG
ab 8.00 Uhr:  1. Block (wechselnde Einsatzorte)
10.10 - 12.00 Uhr:  2. Block
ca. 12.00 Uhr: Pause und Snack
12.10 - 13.40 Uhr:  3. Block
13.50 - 15.20 Uhr:  4. Block
15.20 - 15.30 Uhr: Verabschiedung im Shunt-Zentrum

Lod
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Zum Interdisziplinären Shunt-Zentrum gelangen Sie über  
den Haupteingang des St. Adolf-Stifts an der Hamburger 
Straße. Nehmen Sie bitte dann im Foyer den Aufzug ins 
3. OG und folgen dem Wegeleitsystem. 


